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Hautschutz im Friseurhandwerk
Eine wichtige Arbeitgeberaufgabe

Als zukünftige Arbeitgeberin oder als zukünftiger Arbeitgeber sind Sie verantwortlich, den 
Hautschutz für Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Salon zu managen. 

Was gehört zu dieser Aufgabe?

Begründungen für Profis
Viele Friseurfacharbeiten  
in feuchter Umgebung,  
darum
•	 Hände ausreichend  

schützen
•	 Gesunde Haut pflegen
•	 Schöne Hände erhalten

Meisterprüfung
•	 Hautschutz ist ein Thema  

in der schriftlichen und  
praktischen Meisterprüfung

Gesetzliche Grundlagen und 
Verordnungen
•	 Arbeitsschutzgesetz
•	 Gefahrstoffverordnung
•	 Technische Regel für Gefahr-

stoffe Friseurhandwerk  
(TRGS 530)

•	 …

Meisterbrief  

bestanden und damit nach den Bestimmungen der Handwerksordnung das 

Recht zur Führung des Meistertitels und zum Einstellen und Ausbilden von 

Lehrlingen erworben.

Handwerkskammer Musterstadt

Muster-Handwerk

Max Mustermann

geboren am 4. Januar 1973

hat vor dem Meisterprüfungsausschuss für den Bezirk der Handwerkskammer 

Musterstadt die Meisterprüfung im

Muster-Handwerk

Antwort

FRISEURHANDWERK
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TRGS 530 – Wichtigste Vorschrift für  
das Friseurhandwerk

 
Was bedeutet TRGS?

Erläutern Sie folgende Hautschutzmaßnahmen, die in der TRGS 530 Friseurhandwerk  
beschrieben werden:

Hand- und Armschmuck: 

Feuchtarbeiten: 

Handschuhe:

Hautreinigung:

Hautpflege:

Hautschutzplan: 

Antwort

Antwort

Antwort

Antwort

Antwort

Antwort

Antwort

Tipp: 
Die TRGS 530 Friseurhandwerk können Sie unter folgendem Link herunterladen: www.baua.de → 
Themen von A-Z → Gefahrstoffe → Technische Regeln für Gefahrstoffe (TRGS) → TRGS 530

Tipp

FRISEURHANDWERK
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Handschuhe – die große Auswahl
Welche Schutzhandschuhe eignen sich für welche Tätigkeit?

Haarwäsche:

Umgang mit Friseurchemikalien:

Reinigungsarbeiten:

Tipp: 
Im Anhang finden Sie eine Schablone, mit der Sie die Größe der Schutzhandschuhe bestimmen können.

Antwort

Antwort

Antwort

Tipp

FRISEURHANDWERK
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Schutzhandschuhe – die große Auswahl

Achten Sie beim Kauf von 
Schutzhandschuhen auf das 
Symbol auf der Verpackung!

Erklären Sie dieses Symbol:

Tipp:
Im Anhang finden Sie eine Übersicht über geeignete Schutzhandschuhe für verschieden Tätigkeiten sowie 
eine Anleitung, wie man Hautschutzcreme richtig aufträgt.

Antwort

Tipp

FRISEURHANDWERK
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Das Haus der gesunden Haut:
 
Tragen Sie die drei Komponenten für eine gesunde Haut in das Haus ein.

Gesunde Haut

Antwort

Antwort

Antwort

FRISEURHANDWERK
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Tipp: 
Einen „Hautschutz- und Händehygieneplan für Friseurinen und Friseure“, Bestellnummer: TP-HSP-9,  
zum Aushängen, können Sie bei der BGW unter www.bgw-online.de bestellen.

Antwort

Der Hautschutz- und Pflegeplatz im Salon
 
Beschriften Sie, was zu einem idealen Hautschutz- und Pflegeplatz gehört.

Antwort

Antwort

Antwort

Antwort

Antwort

Tipp

FRISEURHANDWERK
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Hautschutzmanagement

Sie haben eine neue Auszubildende. Wie und an welchem Ort unterweisen Sie 
sie, eine Haarwäsche hautschonend durchzuführen?  

Nutzen Sie für diese Aufgabe auch die Anlagen.

Antwort

FRISEURHANDWERK
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Anlage

So wird eine Hautschutzcreme  
richtig aufgetragen.

Das kleine „Hautschutz-Einmaleins“
 
1.	 Langstulpige Handschuhe zum Shampoonieren tragen.

2.	 Bei Chemikalientätigkeiten (Auftragen und Auswaschen) Handschuhe nur einmal verwenden.

3.	 Keinen Hand- und Armschmuck tragen.

4.	 Hände so oft wie möglich eincremen.

5.	 Zum Waschen der Hände milde Waschlotion statt Shampookonzentrat oder Seife verwenden.

6.	 Zum Abtrocknen der Hände ein Einmal-Handtuch verwenden.

7.	 Bei Reinigungsarbeiten langstulpige Handschuhe tragen.

Schritt 1	 Eine etwa haselnussgroße Portion Creme  
	 aus der Tube auf den Handrücken geben.

Schritt 2	 Creme auf dem Handrücken verteilen.

Schritt 3	 Fingerzwischenräume nicht vergessen! 
	 Handinnenflächen eincremen.

Schritt 4	 Creme in Nägel einmassieren.

FRISEURHANDWERK
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Anlage

Handschuhe nach Maß
Hautschutz, der passt

So einfach geht’s: Legen Sie Ihre rechte Hand auf 
die Größenschablone und lesen Sie die benötigte 
Größe ab. Handschuhe bestellen, anziehen und los!  
Damit Ihre Hände voll durchstarten können.

Pr
of

is
 tr

ag
en

 H
andschuhe beim Haarewaschen

S

Ca.  
7 cm

M

Ca.  
8 cm

L

Ca.  
9 cm

XL

Ca.  
10,3 cm

XXL

Ca.  
11,5 cm

FRISEURHANDWERK



Hautschutz im Friseurhandwerk

©
 B

G
W

 | 
St

an
d 

09
/2

0
16

Anlage

Die richtigen Handschuhe zum 
Schutz im Friseurhandwerk
Einmalhandschuhe aus:

Vorteile Nachteile Anwendungsgebiet

Latex
Naturgummi

•	 hohe Elastizität
•	 gibt es auch 

langstulpig

•	 Allergiegefahr (Latex, 
Gummiinhaltsstoffe)

•	 „ziept“ an den Haaren

•	 Haarwäsche und 
Pflege

•	 Chemikalientätigkeiten

PVC (Vinyl)
Kunststoff

•	 glatte Oberfläche
•	 extrem geringe 

Allergiegefahr
•	 gibt es auch 

langstulpig

•	 wenig elastisch •	 Haarwäsche und 
Pflege

•	 Chemikalientätigkeiten
 
BGW-Empfehlung

Nitril
Kunstgummi

•	 gutes Tastempfinden
•	 gibt es auch 

langstulpig

•	 Allergiegefahr 
(Gummiinhaltsstoffe)

•	 Haarwäsche und 
Pflege

•	 Chemikalientätigkeiten
 
BGW-Empfehlung

PE 

Folie
•	 kostengünstig
•	 keine Allergien

•	 Schwachpunkt 
Schweißnaht

•	 Schlechte Passform
•	 ist nicht für das Friseur-

handwerk geeignet

Mehrweghandschuhe

Vorteile Nachteile Anwendungsgebiet

Haushalts- 
handschuhe 

Latex,  
Nitril, Vinyl

•	 dickwandig
•	 wieder verwendbar
•	 lange Stulpe
•	 mechanische 

Beständigkeit

•	 pflegeintensiv •	 Reinigungstätigkeiten 
und Desinfektion

Baumwoll- 
Unterzieh- 
handschuh 

Baumwolle

•	 waschbar
•	 schweißaufsaugend

•	 kein Allergenschutz •	 als Unterzieh- 
handschuh unter  
den Einmal- und  
Reinigungs- 
handschuhen

Alle im Friseurhandwerk eingesetzten Handschuhe müssen die Anforderungen 
nach DIN EN 374 (einfache Chemikalienbeständigkeit) erfüllen.

FRISEURHANDWERK




